
Ausschuss für Finanzen,

städtische Beteiligungsverwaltung

und Liegenschaften

Finanzausschuss 22.05.2012

Mitteilung an die Damen und Herren Stadträte

Top <f>

Sehr geehrte Damen und Herren Stadträte,

Sie erhalten hiermit die Kurzinformation zur Antragsentwicklung im Rahmen von Bildung und
Teilhabe und zu den finanziellen Auswirkungen zum Stand 30.04.2012

Die statistische Erhebung für das Jahr 2012 wird in Abgrenzung zum Jahr 2011 erhoben.

Anträge nach Rechtskreisen

Zeitraum SGBII SGB XII KlZ/Wohngeld auflaufend

gesamt 2012

Stand

30.04.2012

6.075 389 1.103 7.567

Einnahmen Bildung und Teilhabe nach Rechtskreisen ohne Verwaltungskosten, die
Darstellung entspricht der Gliederung der Überweisung des Landes

Zeitraum SGBII KIZ Wohngeld Mittagessen an
Horten/Schulsozialarbeit

Januar

NZ*29.110€

239.776 €

NZ* 4.631 €

38.146 €

NZ* 1.985 €

16.348 €

NZ*18.524 €

152.584 €

Februar 253.540 € 40.336 € 17.287 € 161.344 €

März 259.464 € 41.278 € 17.691 € 165.114€

April 260.114 € 41.382 € 17.735 € 165.527 €

gesamt 1.042.004 € 165.773 € 71.046 € 663.093 €

NZ* Nachzahlung im Januar 2012 für den Monat Dezember 2011



Ausgaben nach Rechtskreisen

Zeitraum SGBII KlZ/Wohngeld Schulsozialarbeit Mittagessen
Horte

Januar 128.850 € 30.516 € 17.618 € 223 €

Februar 140.358 €. 47.841 € 12.855 € 118€

März 191.398 € 43.369 € 15.497 € 103 €

April 142.978 € 53.878 € 17.418 € 264 €

gesamt 603.584 € 175.604 € 63.388 € 708€

Die Gesamtausgaben im SGB XII und AsylblG umfassen 21.561 €. Sie sind in der obigen
Tabelle nicht erfasst, da für diese Rechtskreise kommunale Mittel einzusetzen sind.

Zum 30.04.2012 wurde für etwa 90% (10.700 Kinder und Jugendliche) der
Anspruchsberechtigten (11.850 Kinder und Jugendliche) ein Antrag gestellt.

Darstellung der Leistungsangebote Bildung und Teilhabe nach dem Antragsvolumen in 2012:

gemeinschaftliche Mittagsversorgung 3.684

Klassenfahrten/Tagesausflüge 1.937

Freizeitbereich 1.105

Zusätzlich angemessene Lernförderung 96
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